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Skulptur an der Aussegnungshalle enthüllt 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
am Sonntag, dem 18. Mai 2008 wurde auf dem Platz vor der Aussegnungshalle die neue Skulptur 
des Künstlers Rudolf Henninger aus Zirndorf enthüllt. 
 
Viele Gäste waren der Einladung gefolgt, der 
feierlichen Enthüllung beizuwohnen. Neben 
zahlreichen Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten durfte ich neben Altbürgermeister Georg 
Lang auch Lothar und Gitta Birkfeld begrü-
ßen. In seiner Amtszeit wurde die Friedhofs-
erweiterung durchgeführt die, nun mit der 
kleinen Feierstunde ihren Abschluss gefunden 
hat. 
Die Vertreter beider Kirchen, Herr Pfarrer 
Schrepfer und Herr Pfarrer Wagner, waren 
nicht nur bei der Entscheidung für dieses 
Werk beteiligt, sie trugen auch zur Ausgestal-
tung der Feier bei.  
Ich darf mich an dieser Stelle bei allen Mit-
wirkenden sehr herzlich für ihre Bereitschaft 
bedanken, dieses Kunstwerk in einem würdigen Rahmen seiner Bestimmung zu übergeben. 
Viele Gäste waren der Einladung über das Mitteilungsblatt gefolgt und konnten durch die Erläute-
rungen des Künstlers nachvollziehen, wie es gerade zu dieser Form gekommen ist und was er sich 
dabei gedacht hat. 
Ich darf sie alle auffordern, diesem Kunstwerk offen und vorbehaltlos zu begegnen und sich ihre 
eigenen Gedanken über die tiefere Bedeutung der gewählten Form zu machen. Jeder wird etwas 
anderes damit verbinden und es wird im Jahreslauf sein Gesicht verändern. Sie wird aber immer zur 
Diskussion und zum Nachdenken einladen.  
Wenn dies gelingt, dann hat dieses Kunstwerk die Bedeutung erhalten die diesem zugedacht wurde. 
 
Friedrich Biegel 
Erster Bürgermeister 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 04. Juli 2008. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 20. Juni 2008. 



Schulkinder aus Aixe-sur-Vienne zu Gast in Großhabersdorf 
 

Am 1. Mai 2008 waren eine vierte und eine 
fünfte Klasse aus Aixe-sur-Vienne zu Gast. 
Annähernd fünfzig Schülerinnen und Schüler 
verbrachten einen Tag bei uns in 
Großhabersdorf. Nach der Begrüßung 
besichtigten sie zunächst die 
Großhabersdorfer Schule. Im Raum für 
Chemieunterricht wurden zunächst viele 
Fragen über unsere Gemeinde gestellt. Wie 
alt ist Großhabersdorf? Wie viele Einwohner 
hat Großhabersdorf? Warum steht die Kirche 
auf dem Berg? Dies waren nur einige wenige 

Fragen die wir zu beantworten hatten. Über den Computerraum ging es zum Klassenzimmer der ersten 
Klasse. Dann weiter in die neue Schulküche, die bei den Kindern und bei den Lehrkräften gleichermaßen 
für anerkennendes Staunen sorgte.  
 
Anschließend wurde im Mehrzweckgebäude, im Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr das 
Mittagessen eingenommen. Frau Seischab, Frau Nold und Frau Dürschinger haben dabei in 
hervorragender Weise für die Verköstigung von über sechzig hungrigen Mündern gesorgt. Ich darf mich 
ganz herzlich bei ihnen bedanken für die geleistete Arbeit. 
 
Nach dem Mittagessen wurde uns von einem Teil der Kinder noch ein Ständchen gebracht als Dank für 
die gute Betreuung. 
 
Sehr herzlich bedanken darf ich mich auch bei der 
Ortsgruppe des Bayerischen Roten Kreuzes. An fünf 
Stationen wurden auf dem Platz neben dem 
Mehrzweckgebäude Verbände angelegt, Herzdruckmassage 
und die Beatmung eines Verletzten geübt. Am besten kam 
bei den Schülern aber das Schminken von verschiedenen 
Platzwunden am Kopf und an den Händen an. Dort standen 
fast alle Kinder Schlange um sich entsprechend präparieren 
zu lassen. Sie können sich denken, dass dabei reichlich 
(künstliches) Blut floss.  
 
Optisch stark angeschlagen ging es dann auf eine kurze Ortsbesichtigung. 
Der Gelbe Löwe und das Rote Ross, als ortsbildprägende Gebäude, waren Auslöser für manche Fragen 
zum Thema „Fränkischer Baustil“. Dann ging es den Berg hoch zur Kirche. Gleich wurden Fragen über 
Alter und Ursprung unserer Kirche gestellt.  
Weiter zum Freibad wo die ganze Gruppe abgeholt wurde. Bei einer Bratwurstsemmel, das 
dankenswerterweise der Ortsverein Unterschlauersbach ausgegeben hat, ist dann der Tag auf der „Kärwa“ 
zu Ende gegangen. 
 
Wie mir bei einem Besuch in unserer Partnergemeinde Aixe-sur-Vienne gesagt wurde, ist der Tag bei uns 
bei den Schülerinnen und Schülern sehr gut angekommen.  
 
Friedrich Biegel 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 



Großhabersdorfer Bäckerei Streicher ausgezeichnet 
 
Die Bäckerei Streicher hat, wie schon in den Vorjahren, an der freiwilligen Qualitätsprüfung des 
Bäckerhandwerks mit großem Erfolg teilgenommen. 
Bei insgesamt zwölf eingesandten Warenproben wurden von den Qualitätsprüfern allein fünf mal das 
Prädikat „Sehr Gut“ und weitere sechs mal das Prädikat „Gut“ vergeben. Sie können daran erkennen, dass 
von diesem traditionsreichen Handwerksbetrieb, der uns schon weit über 200 Jahre in Großhabersdorf mit 
frischen Backwaren und feinsten Torten und Pralinen versorgt, noch viel zu erwarten ist. 
 
Eine Tradition fortzuführen heißt eben nicht „altbacken“ zu sein sondern im Gegenteil, mit frischen 
Erzeugnissen auf die Kundenwünsche eingehen. 
 
Ich darf der Bäckerei Streicher mit allen ihren Mitarbeitern im Namen der Gemeinde Großhabersdorf und 
auch ganz persönlich sehr herzlich zu diesem großartigen Erfolg gratulieren. 
 
Friedrich Biegel 
Erster Bürgermeister 
 

Großübung der gemeindlichen Feuerwehren 
 
Annähernd einhundert Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden waren am Sonntag, dem 18. Mai 
2008 in Wendsdorf im Einsatz. 
Alle Ortsteilwehren und die Stützpunktwehr aus Großhabersdorf waren beteiligt, die Anwesen Filmer, 
Schönleben und Lödel bei einem fingierten Brand zu schützen.  
Zwei Verletzte waren mit schwerem Atemschutz in der „brennenden Scheune“ zu retten. Eine Person wurde 
unter einer Maschine eingeklemmt und mit schwerem Gerät befreit. Da viele Gebäude in dem eng bebauten 
Gelände teilweise Wand an Wand stehen, musste ein übergreifen des Feuers auf andere Gebäudeteile 
verhindert werden. Bei ausreichendem Wasserdargebot im nahen Mühlbach wurden alle Aufgaben mit 
Bravour gelöst.  
Besonders erwähnenswert sind die vielen jungen Kameradinnen und Kameraden die an dieser Übung 
teilgenommen haben. Es zeigt uns, dass die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr in Großhabersdorf 
gesichert ist. 
 
Ich darf mich ganz herzlich beim Einsatzleiter Herrn Reinhold Schuster und beim federführenden 
Kommandanten Herrn Gerhard Dürschinger für die Organisation und bei den gesamten Einsatzkräften für 
die beeindruckenden Leistungen bedanken.  
 
Friedrich Biegel 
Erster Bürgermeister 
 

Abfuhrtermine 
 

Restmüll 
Freitag, ungerade KW 

Biomüll 
Freitag, jede KW 

Papiertonne u. Gelbe Säcke 
Großhabersdorf, Fernabrünst, Schwaighausen, 
Vincenzenbronn, Wendsdorf, Weihersmühle, 
Ziegelhütte 

Hornsegen, Oberreichenbach, Unterschlauersbach 
 

am Dienstag, 24.06.2008 am Mittwoch, 25.06.2008 
 



Tag der offenen Gartentür am 29. Juni 2008 
 

Der Tag der offenen Gartentür, der mittlerweile im 
Landkreis Fürth zum elften Mal durchgeführt wird 
findet heuer am 29. Juni statt. 
Wie jedes Jahr erwartet die Besucher ein breites 
Spektrum verschiedenster Gartentypen. 
Auch aus Großhabersdorf nimmt in diesem Jahr ein 
Garten teil. 

 

Familie Schuster, Unterschlauersbacher Hauptstraße 
19, öffnet ihren abwechslungsreichen Garten, der auf 
dem ehemaligen Bauernhof entstanden ist. 
Als besondere Attraktion darf hier ein grosszügig 
angelegter Schwimmteich und der Wasserlauf 
angesehen werden. Aber auch der Bachlauf und die 
von Rosen und verschiedenen Stauden eingewachsenen Beete sowie die prachtvollen zahlreichen 
Kletterpflanzen sind mehr als einen Blick wert. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege, Herrn 
Frenzke, Tel.: 0911/9773-1422 oder im Internet unter www.alf-fu.bayern.de (bei Aktuelles). 
 
Friedrich Biegel 
Erster Bürgermeister 
 

Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 24. April 2008 
 
Verleihung der Dank- und Ehrenurkunde und Pflegemedaille für besondere Verdienste um 
pflegebedürftige behinderte Menschen an Frau Christa Hein 
 

Bürgermeister Birkfeld unterrichtet den Gemeinderat, dass auf Vorschlag der Gemeinde Großhabersdorf 
Frau Christa Hein die Pflegemedaille für besondere Verdienste um pflegebedürftige behinderte Menschen 
des Freistaates Bayern erhalten hat. Als Anerkennung der Gemeinde Großhabersdorf überreicht 
Bürgermeister Birkfeld an Frau Christa Hein eine Großhabersdorfer Uhr und bedankt sich auch im 
Namen der Gemeinde Großhabersdorf für das von Frau Hein geleistete Engagement zur Pflege ihrer 
Schwester. 

 
Wasserversorgung – Billigung des Zeitplans für die Ortsnetzsanierung 2008 

 

Der Gemeinderat hat den Zeitplan für die Ortsnetzsanierung der Wasserversorgung gebilligt: 
Veröffentlichung der Ausschreibung 25.04.2008 
Angebotseröffnung 20.05.2008 
Vergabe des Auftrages durch den Gemeinderat 29.05.2008 
Baubeginn 16.06.2008 
Voraussichtliche Fertigstellung 29.08.2008 
Soweit die Arbeiten nicht bis zum 29.08.2008 abgeschlossen werden können, müssen die Arbeiten für 
drei Wochen unterbrochen werden, damit die Kirchweih mit dem Kirchweihumzug durchgeführt werden 
kann. 
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Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder 
 

Bürgermeister Birkfeld bedankt sich für die kollegiale Zusammenarbeit und verabschiedet die 
ausscheidenden Gemeinderäte:  
 

 Gemeinderatsmitglied von bis 
Enzner Leonhard 01.05.1996 bis 30.04.2008 
Fischer Karl-Heinz 22.07.1993 bis 30.04.2008 
Heintz Georg 01.05.1978 bis 30.04.1990 und 21.07.1994 bis 30.04.2008 
Himmler Fritz 01.05.1996 bis 30.04.2008 
Krauß Lieselotte 14.05.1998 bis 30.04.2008 
Nassauer Erwin 25.07.1991 bis 30.04.2008 
Sommerschuh Eva 01.05.1996 bis 30.04.2008 

zweite Bürgermeisterin von 01.05.2002 bis 30.04.2008 
Tobisch Dieter 01.05.2002 bis 30.04.2008 
Zehmeister Gerhard 01.05.1996 bis 30.04.2008 

 
Er überreicht den ausscheidenden Gemeinderäten eine Uhr und eine Dankesurkunde der Gemeinde 
Großhabersdorf. 
 
Verabschiedung des ersten Bürgermeisters 
 

Die 2. Bürgermeisterin bedankt sich bei Lothar Birkfeld für die geleistete Arbeit als 1. Bürgermeister und 
überreicht im Namen der Gemeinde Großhabersdorf einen Reisegutschein. Die Fraktionsvorsitzenden 
schließen sich dem Dank an. 
 
 

Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 07. Mai 2008 
 
Vereidigung des ersten Bürgermeisters 
 

Der neu gewählte 1. Bürgermeister Herr Friedrich Biegel wird gemäß Art. 37 Abs. 3 KWBG vom ältesten 
anwesenden Gemeinderatsmitglied, Herrn Walter Porlein, vereidigt. 
 
Vereidigung der neuen Mitglieder des Gemeinderates 
 

Die neu gewählten Gemeinderatsmitglieder  
Ammon Rainer (SPD) Rödling Christa (FW) 
Jordan Gerald (Grüne) Satzinger Bernd (CSU) 
Kühhorn Frieder (FW) Schuhmann Richard (CSU) 
Müller Katharina (SPD) Striebel Lydia (FW) 
Porlein Walter (CSU) Zehmeister Thomas (CSU) 
 
werden vom 1. Bürgermeister Friedrich Biegel, nach Art. 31 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) 
vereidigt. 
 
Verabschiedung der Geschäftsordnung und der Satzung zur Regelung des 
Gemeindeverfassungsrechts 

 

Der Gemeinderat verabschiedet die Geschäftsordnung für den Gemeinderat und die Satzung zur Regelung 
des Gemeindeverfassungsrechts. Es wird festgelegt, dass folgende Ausschüsse gebildet werden: 
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- Finanzausschuss (als vorberatender Ausschuss) 

Der Finanzausschuss hat folgende Mitglieder: 
 

Fraktion Mitglied Stellvertreter 
CSU Porlein Dürschinger 
 Zehmeister Redlingshöfer 
FW Ammon Alfred Rödling 
 Kühhorn Striebel 
SPD Ammon Rainer Schuster 
Grüne Weber Jordan 

 
- Bau- und Umweltausschuss (als beschließender Ausschuss) 

Der Bau- und Umweltausschuss hat folgende Mitglieder: 
 

Fraktion Mitglied Stellvertreter 
CSU Dürschinger Satzinger 
 Redlingshöfer Zehmeister 
FW Kühhorn Ammon 
 Schuhmann Rödling 
SPD Harlacher Ammon Rainer 
Grüne Jordan Weber 

 
- Partnerschaftsausschuss (als beschließender Ausschuss) 

Der Partnerschaftsausschuss hat folgende Mitglieder: 
 

Fraktion Mitglied Stellvertreter 
CSU Dürschinger Redlingshöfer 
 Zehmeister Satzinger 
FW Striebel Kühhorn 
 Rödling Schuhmann 
SPD Müller Harlacher 
Grüne Jordan Weber 

 
- VHS-Ausschuss (als beschließender Ausschuss) 

Der VHS-Ausschuss hat folgende Mitglieder 
 

Fraktion Mitglied Stellvertreter 
CSU Dürschinger Redlinghöfer 
 Satzinger Zehmeister 
FW Rödling Ammon Alfred 
 Striebel Kühhorn 
SPD Schuster Müller 
Grüne Weber Jordan 
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Wahl des zweiten Bürgermeisters 
 

Von der CSU wird Herr Walter Porlein und von der SPD Herr Karl-Heinz Harlacher für die Wahl des 
zweiten Bürgermeisters vorgeschlagen. Die Wahl ergab folgendes Ergebnis: 
 
Karl-Heinz Harlacher  7 Stimmen 
Walter Porlein  10 Stimmen 
 
Da Herr Walter Porlein mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhalten hat, ist er zum 2. 
Bürgermeister gewählt. Er erklärt, dass er die Wahl annimmt. Im Anschluss an die Wahl wird Herr Walter 
Porlein von 1. Bürgermeister Biegel als 2. Bürgermeister vereidigt. 
 
Benennung der gemeindlichen Mitglieder bei den Zweckverbänden: 
 

a) Zweckverband zur Wasserversorgung Dillenberggruppe (2 Verbandsräte) 
Neben dem 1. Bürgermeister als gekorenes Mitglied wird Herr Lothar Birkfeld als weiteres Mitglied 
bestimmt. 

b) Zweckverband freie Jugendarbeit südlicher Landkreis Fürth (2 Verbandsräte) 
Neben dem 1. Bürgermeister als gekorenes Mitglied wird Herr Thomas Zehmeister als weiteres 
Mitglied bestimmt. 

c) Sing- und Musikschule (2 Verbandsräte) 
Neben dem 1. Bürgermeister als gekorenes Mitglied wird Herr Frieder Kühhorn als weiteres Mitglied 
bestimmt. 

d) Sparkasse Fürth (1 Verbandsrat) 
Der Gemeinderat stellt fest, dass 1. Bürgermeister Friedrich Biegel als gekorenes Mitglied bestimmt 
wird. 

 
Freibad – Kauf eines Beckenreinigungsgerätes 
 

Der Gemeinderat stellt fest, dass von der BOCK-Schwimmbadtechnik GmbH, Raisdorf, als Ersatz für das 
defekte Beckenreinigungsgerät ein Gerät für 1 Jahr angemietet werden soll, soweit der Mietpreis nach 
einem Jahr am Kauf angerechnet werden kann. Soweit das Gerät untauglich ist, soll nach 4-wöchiger 
Testphase das Gerät kostenlos zurückgegeben werden. 
 
 
 

Urlaubszeit - Reisezeit 
Gültigkeit der Reisepässe und Personalausweise bitte überprüfen! 

 
Mit Beginn der Urlaubszeit werden erfahrungsgemäß in zunehmender Anzahl Reisepässe und 
Personalausweise beantragt. Dies führt zu einem Antragsstau bei der Bundesdruckerei in Berlin, wo diese 
Personaldokumente zentral bearbeitet und ausgestellt werden. 
 
Zurzeit muss mit einer Wartezeit von ca. vier Wochen gerechnet werden. 
 
Die Gemeinde Großhabersdorf empfiehlt daher, den Antrag auf Ausstellung eines neuen Reisepasses oder 
Personalausweises rechtzeitig zu stellen. Weitere Informationen, auch im Hinblick auf die Anforderungen 
der biometrisch auswertbaren Lichtbilder, telefonisch unter 09105 / 99839-11 bei Frau Schwarz. 
 
Gemeinde Großhabersdorf 
Einwohnermeldeamt 



Ferienprogramm 2008 
 
Die Gemeinde Großhabersdorf veranstaltet in den Sommerferien wieder ein Ferienprogramm. Wir bitten 
daher alle interessierten Vereine und Verbände sich bei der Gemeinde Großhabersdorf (Zimmer 1) zu 
melden, damit ein attraktives Programm entwickelt werden kann. 
 
Falls Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen natürlich auch gerne telefonisch zur Verfügung. 
Tel.: 09105 / 99 839-15. 
 

Bücherei-News 
 
Die neuen Bücher sind da! Fast alle Leserwünsche konnten erfüllt werden. Freuen können wir uns auf 
spannende Krimis (sehr empfehlenswert: Jodi Picoults „Neunzehn Minuten“, eine erschütternde 
Geschichte über einen Amokläufer in einer amerikanischen Schule) und unterhaltsame Romane. John 
Grisham (als Krimiautor berühmt und beliebt)  präsentiert sich in seinem neuen Werk von einer anderen 
Seite und schreibt über einen Football-Spieler, der – nach seinem kompletten Versagen in Amerika – nun 
„für Pizza“ spielt – in bella Italia. Konfrontiert nicht nur mit lukullischen Genüssen wie Parmaschinken, 
Parmesan und hausgemachten Nudeln, sondern auch mit Oper und Sehenswürdigkeiten, versagt er seiner 
amerikanischen Fastfood-Kultur und wird heimisch bei den „Panthern von Parma“. Ebenfalls sehr 
amüsant zu lesen: Nick Hornbys „Slam“ – die Story eines jugendlichen Skateboardfahrers. Weitere 
hitverdächtige Titel: Minette Walters „Das Chamäleon“, Bernhard Schlinks „Das Wochenende“, Jilliane 
Hoffmans „Cupido“, Francois Lelords Hector-Romane und Sophie van der Staps „Heute bin ich blond“. 
Für Kinder-Bücherwürmer gibt es diesmal ganz viele Titel, die im Antolin-Leseprogramm gelistet sind 
(Punkte sammeln!!!), unter anderem fünf neue Bände „Karo Karotte“, vier neue „Conni-Bücher“, acht 
Bände „Drei Helden“ von Jason Dark und vier neue Hexe-Lilli-Titel. Viele Sachbücher aus der „Was-ist-
Was“-Reihe sind auch dabei, sowie – auf besonderen Wunsch – drei Romane von Patricia Schröder 
„Beste Freundin, blöde Kuh!“.  Also: Reinschauen lohnt sich! 
Danken möchte ich den Familien Schneberger, Lorenz, Niedermann und Dinkelbach für ihre 
Buchspenden (ebenfalls brandneue Titel!) und Herrn Wirth, der uns druckfrische Krimis und Thriller 
gebracht hat sowie Hör-CDs, DVDs und Videos.  
 
In diesem Sinne wünsche ich – einen lesefreudigen Frühsommer! 
 
Mit herzlichem Gruß 
Monica Fisch 
 

Achtung! Am 5. Juni (Donnerstag) ist die Bücherei geschlossen! 

 
Notarsprechtag 

 
am 16. Juni 2008 

von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Rathaus in Großhabersdorf 

 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten 
Tel: 09103 / 1 0 2 7 

 
Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 

am 19. Juni 2008, um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 



Informationen 
aus unserer 

Grund- und Hauptschule  
 

 
 

Die bayerische Hauptschule gewinnt an Profil  
 

 

1. Internetauftritt „Hauptschulinitiative“  
 

Unter  www.hauptschulinitiative.bayern.de   finden sich neben grundlegenden Informatio-
nen  ein Material- und Downloadpool, Präsentationen, Bro schüren des Kultusministeri-
ums, Best-Practice-Beispiele sowie Fragen, Antworte n und Anregungen. 
Dieses Internetangebot wird ständig aktualisiert und ergänzt und soll die Hauptschulen in ih-
rem Prozess der Weiterentwicklung begleiten, aber auch Eltern erhalten einen umfassenden 
Überblick.  
 

2. Broschüre zur Hauptschulinitiative  
 

Im Dezember 2007 ist die Broschüre „Hauptschulinitiative“ erschienen, die einen Überblick 
über die Ziele und die zentralen Elemente der Initiative bietet. Sie richtet sich sowohl an die 
Lehrkräfte als auch an die interessierte Öffentlichkeit. Sie wurde im Februar an Schulen ver-
schickt. Aber auch Eltern können sie anfordern unter www.km.bayern.de  (Publikationen). 
 

3. Wahl der berufsorientierenden Bereiche  
 

a) Vorbereitung in den Jahrgangsstufen 5 – 7: 
Ein Schwerpunkt der Hauptschulinitiative ist die intensive Berufsorientierung. Dafür können die 
Schülerinnen und Schüler einen berufsorientierenden Bereich auswählen: 
 

1. Technik  (Handwerk und Industrie) 
2. Wirtschaft  (Handel und Dienstleistung) 
3. Soziales  (Gesundheit und Hauswirtschaft) 

 

Damit die Schüler eine ihren Talenten und Neigungen entsprechende Wahl treffen können, 
muss diese bis zum Ende der 7. Klasse gut vorbereitet werden. Dies soll auch durch einen 
verstärkten Praxisbezug – durch eine altersgemäßes Erleben, Erkunden, Erfahren der Ar-
beitswelt in den Jahrgangsstufen 5 bis 7 – erreicht werden. 
 

b) Möglichkeit der Wahl eines Grundlagen- und eines  Schwerpunktbereichs: 
Trotzdem ist nicht auszuschließen, dass einzelne Schüler bei ihrer Wahl noch unschlüssig sind 
oder sich in der 8. Klasse umorientieren wollen oder müssen. Deshalb wird Schulen – bei Be-
darf – die Möglichkeit gegeben, diesen Schülern in der 8. Klasse einen zweiten berufsorientie-
renden Bereich anzubieten, allerdings mit deutlich geringerem Gewicht und Zeitaufwand. 
Denkbar ist das Angebot des zweiten Bereichs in Form eines Wahlfachs. 
 

c) Möglichkeit des gemeinsamen Unterrichts im beruf sorientierenden Bereich in 8/9: 
An einzügigen Hauptschulen (wie hier in Großhabersdorf) können alle drei berufsorientieren-
den Bereiche im Allgemeinen nur bei Bildung eines Schulverbundes (mit benachbarten Haupt-
schulen) angeboten werden. Vor diesem Hintergrund wurde für einzügige Hauptschulen in den 
Klassen 8 und 9 die Möglichkeit geschaffen, in den berufsorientierenden Bereichen die Inhalte 
so aufeinander abzustimmen, dass die Schüler dieser beiden Jahrgangsstufen im jeweiligen 
Bereich gemeinsam unterrichtet werden können. Damit leistet die Hauptschulinitiative ei-
nen Beitrag dazu, die wohnortnahe Hauptschule zu er halten. 
 
                   (Quelle: Lehrerinfo 1/08, Seite 4,  von Helmut Krück, Ministerialrat im Bayerischen Kultusministerium) 



Veranstaltungskalender 
 

Freitag, 06. Juni 
 

MGV "Eintracht", Singstunde 
in Vockenroth-Grillhütte, um 
19.30 Uhr 
 

Samstag, 07. Juni 
 
Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

MSC, Grillfest, Vereinsgelände, 
um 17.00 Uhr 
 

Sonntag, 08. Juni 
 

Skiclub, Felsklettern 
 

Donnerstag, 12. Juni 
 

Kath. Kirchengemeinde, Senio-
renausflug nach Miltenberg, 
Abfahrt Kreuzweg, um 8.30 Uhr 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 12.06. – 
Sonntag, 15.06. 

 

MSC, Nat. DMV Sternfahrt Em-
den 
 

Freitag, 13. Juni 
 

Stammtisch "Krügla", Stamm-
tischtreffen, Gasthaus am Kino, 
um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 13.06. – 
Sonntag, 15.06. 

 

MGV "Eintracht", Ausflug nach 
Navis/Tirol, An der Klinge, um 
7.00 Uhr 
 

Bibertgrundschützen, Schützen-
fest, Auto Schober 
 

Samstag, 14. Juni 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Velo-Gruppe, Vereinsmeister-
schaft Paarzeitfahren, 15.00 Uhr 
 

Fischereiverein, Königsfischen 
um 16.00 - 21.00 Uhr 
 

Sonntag, 15. Juni 
 

Kath. Kirchengemeinde, Ein-
weihung stufenfreien Zugangs z. 
Kirche, Pfarrgarten, 11.00 Uhr 
 

Skiclub, Eisstock, Vereinsge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Montag, 16. Juni 
 

MSC, Sportstammtisch, Gasthaus 
Bauer, um 20.00 Uhr 
 

Mittwoch, 18. Juni 
 

VdK, Seniorennachmittag, 
Peter´s Bistro, um 14.00 Uhr 
 

Amt für Landwirtschaft und 
Forsten Fürth, 3. Baumartense-
minar (Edellaubbäume), in 
Laubendorf im Gasthaus 
„Höfler“, ab 10.00 Uhr 
 

Donnerstag, 19. Juni 
 

Evang. Kirchengemeinde, Seni-
orenkreis, Gemeindezentrum, um 
14.00 Uhr 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegelabend, Moos-
mühle Dietenhofen, um 17.30 Uhr 
 

Samstag, 21. Juni 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

MSC, Sonnwendfeier, Martin-
Gugel-Platz, von 18.00 - 2.00 Uhr 
 

FFW Oberreichenbach, Grill-
feier, Feuerwehrhaus, 19.30 Uhr 
 

KSC, Sonnwendfeuer, am Fried-
hofsparkplatz, ab ca. 21.00 Uhr 
 

Samstag, 21.06. – 
Sonntag, 22.06. 

 

MSC - Vespa Club Fürth, 
Vespa Trial, Vereinsgelände 
 

Sonntag, 22. Juni 
 

Velo-Gruppe, Kultur-Tour, Rat-
haus, um 08.30 Uhr 
 

MSC, Familienfest, Martin-
Gugel-Platz, 10.00 – 17.00 Uhr 
 

Obst- und Gartenbauverein, 
Tag der offenen Gartentür 
 

Donnerstag, 26. Juni 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 27.06. – 
Sonntag, 29.06. 

 

Soldatenkameradschaft, Aus-
flug Friedrichshafen - Bregenzer 
Wald 
 

Samstag, 28. Juni 
 

Kneippverein, Gesundheitstag, 
Scheune Meth, um 13.00 Uhr 
 

OV Vincenzenbronn, Sonn-
wendfeier, Bürgerhaus, 17.30 Uhr 
 

Skiclub, Vereinsfest am Gelände 
 

Samstag, 28.06. – 
Sonntag, 29.06. 

 

SV Großhabersdorf, Großha-
bersdorfer Sportwochenende 
2008, Sportplatz 
 

Mittwoch, 02. Juli 
 

Krebsselbsthilfegruppe Ghdf. - 
Adf., Einladung zu unseren Tref-
fen, um 14.00 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum Ghdf. Info 
Schwester Marianne Wening, Tel.: 
09105 / 90 60 

 

Geflügelzuchtverein, Monatsver-
sammlung, Vereinsheim, um 
20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 03. Juli 
 

AWO-Seniorenclub, Gasthaus 
Bauer, um 14.00 Uhr 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegelabend, Moos-
mühle Dietenhofen, um 17.30 Uhr 
 

Kneippverein, Vorstandssitzung, 
Gasthaus Bauer, um 19.30 Uhr 
 

Jeden Freitag 
 

Wasserwacht, Training, Treffp. 
am Freibad, um 18.00 Uhr 




